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Philodemos lieber den Tod, viertes Buch.

Nach der Oxforder und Neapolitaner Abschrift

berausgegeben von

Siegfried Mekler,
Dr. pbil.

Die kerculaniscke Rolle Nr. 1050, welche das vierte, bis
jetzt allein aufgefundene Buch von Philodemos’ Tractat über
den Tod enthält, ist, nachdem sie längst geöffnet und von
John Hayter, der im Besitz des erforderlichen Materials war,
zur Publication bestimmt gewesen, die jedoch nicht erfolgen
sollte, erst 1848 auf Grund der Neapolitaner Copie (n) im
neunten Band der Herculanensia Volumina, Collectio prior, der
Welt bekannt gemacht worden. Seither ward, soweit der eben
genannte Text in Betracht kommt, die Schrift nur einmal der
Gegenstand kritischer Behandlung, indem F. Bueckeler im
fünfzehnten Band des Rhein. Museums, 1860, S. 289—296, eine
Reihe von Stellen daraus nicht so sehr eindringender Prüfung,
als einem flüchtigen Augenschein unterwarf, der, so summarisch
er auch war, immerhin in Ansehung namentlich der quantitativen
Unzulänglichkeit der zu Gebote stehenden Vorlage ein keines
wegs verächtliches Ergebniss geliefert hat. Es bedurfte und
bedarf auch heute nicht erst des Beweises, dass den streitbaren
Jünger Epilcurs, wie den Meister selbst, derjenige schlecht
kennt, der ihrer Spur auf dem schlüpfrigen Boden der Be
arbeitungen der Academici nachzugehen bemüssigt ist, und
dass ein Text von der Beschaffenheit des hier von dem Be

arbeiter Ant. Ottaviani zugrunde gelegten — um von dessen
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